
 

 
 

 

Nach dem Herbst kommt  
das Frühjahr! 

Nach dem Tod  
die Auferstehung! 
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Liebe Pfarrgemeinde, „Friede sei mit euch!" (Joh 20,19) 

 
Mit diesen Worten trat der auferstandene 
Herr zu seinen Jüngern. Inmitten ihrer Angst 
und Verzweiflung brachte ER ihnen den 
Frieden – einen Frieden, der alle mensch-
liche Vorstellungskraft übersteigt. Dieser 
österliche Friede ist das kostbarste Ge-
schenk der Auferstehung: ein Friede, der 
Wunden heilt, Herzen versöhnt und neue 
Hoffnung schenkt. 
Doch wenn wir heute in die Welt blicken, 
müssen wir mit Schmerz feststellen: dieser 
göttliche Friede wird täglich zerstört. 
Überall toben Kriege – in der Ukraine, im 
Nahen Osten, wo die Spannungen zwischen 
Israel und Iran die Region in Atem halten. 
Die Verstrickungen zwischen Russland und 
der Ukraine und den USA, Israel und Iran 
zeigen, wie schnell regionale Konflikte zu 
globalen Bedrohungen werden. Millionen 
Menschen sind auf der Flucht, Kinder 
wachsen im Bombenhagel auf, Mütter 
weinen um ihre Söhne. 
Der Friede wird zerstört durch Machtgier 
und Egoismus, durch Hass und Rache, durch 
Ungerechtigkeit und Gleichgültigkeit. 
Historische Wunden, religiöse Spaltungen 
und geopolitische Interessen bilden einen 
explosiven Cocktail. Selbst in unseren 
Familien erleben wir Unfrieden: Streit, 
Missverständnisse, zerbrochene Beziehun-
gen… 
Doch genau hier beginnt unsere Aufgabe! 
Als Getaufte sind wir Zeugen der 
Auferstehung. Christus ruft uns auf, 
Friedensstifter zu sein – nicht naive 
Träumer, sondern mutige Baumeister einer 
neuen Wirklichkeit. 

Was können wir konkret tun? Frieden 
beginnt in unserem Herzen, in unserer 
Familie, in unserer Nachbarschaft. 
Verzeihen wir, wo wir verletzt wurden. 
Bauen wir Brücken statt Mauern. Beten wir 
täglich für die Opfer von Krieg und Gewalt – 
für die Menschen in der Ukraine, im Nahen 
Osten, für alle zwischen den Fronten. 
Unterstützen wir Flüchtlinge durch Spenden 
und praktische Hilfe. Brechen wir die Spirale 
der Vergeltung. Lehren wir unsere Kinder, 
Konflikte friedlich zu lösen und die Würde 
jedes Menschen zu achten. 
Liebe Pfarrgemeinde, ich weiß, dass wir 
manchmal müde werden. Doch erinnern wir 
uns: die Auferstehung war das Unmögliche, 
das Gott möglich gemacht hat. Wenn ER 
den Tod besiegen konnte, dann kann ER 
auch den Hass besiegen und verschlossene 
Herzen öffnen. 
Der auferstandene Christus geht mit uns. 
Sein Friede ist eine lebendige Kraft, die in 
uns wirkt. Jeder kleine Schritt zum Frieden, 
jede Geste der Versöhnung, jedes Gebet ist 
ein Samenkorn des Reiches Gottes. 
„Selig, die Frieden stiften; denn sie werden 
Kinder Gottes genannt werden." (Mt 5,9) 
Möge diese Osterzeit uns alle neu 
entflammen, Werkzeuge des Friedens zu 
sein. Möge der auferstandene Herr uns 
seinen Frieden schenken und uns die Kraft 
geben, ihn weiterzutragen – in unsere 
Familien, in unsere Gesellschaft, in die 
ganze Welt. 
In diesem Sinne wünsche ich euch allen ein 
gesegnetes und friedvolles Osterfest!

 

„Christus ist auferstanden! ER ist wahrhaft auferstanden! Halleluja!" 
 
 

Herzliche Grüße, 
 

Euer Pfarrmoderator 
 
 

 



 

Das Sakrament der Firmung 

Die Firmung ist eines der 7 Sakramente der Katholischen Kirche. Sie gehört zu den 
Initiationssakramenten, die die Eingliederung in die Kirche umfassen: Taufe, Eucharistie, 
Firmung.  
Firmung – abgeleitet vom lateinischen Begriff 
confirmatio – bedeutet Stärkung bzw. Bekräftigung. 
Voraussetzung für die Firmung:  
Der Firmling muss das Sakrament der Taufe empfangen 
haben. 
Mit der Firmung bekräftigen die Firmlinge ihren 
Glauben und ihre Zugehörigkeit zur Gemeinschaft der 
Kirche. Sie empfangen den Hl. Geist. 
Die Firmung ist die erste reife, persönliche Entscheidung 
eines Jugendlichen für ein christliches Leben. 
Das wichtigste Zeichen der Firmung ist die Salbung mit Chrisam-Öl. 
Üblicherweise wird die Firmung von einem Bischof – als Nachfolger der Apostel –gespendet. Ist 
dies nicht möglich, kann der Diözesanbischof jemanden beauftragen. 
In Österreich können Jugendliche ab dem 12. Lebensjahr das Sakrament der Firmung 
empfangen. 
 
 

************************************* 
 
 
 

VORSTELLUNG UNSERER FIRMLINGE 2026 
 Am Sonntag, 18.01.2026 wurden im Rahmen der Hl. Messe unsere 31 Firmlinge vorgestellt! 
Anschließend verköstigten die Firmlinge alle Kirchenbesucher beim Pfarrkaffee im PKH! 
Vielen Dank allen Firmhelfern in diesem Jahr! 



 

 

FUSSWALLFAHRT 
nach MARIAZELL 
am Samstag, dem 27.06.2026 
Die Routen und Abfahrtszeiten werden rechtzeitig 
bekanntgegeben, sie können diese auch den Schaukästen 
entnehmen! 

Wir feiern die Hl. Messe gemeinsam um 14:00 Uhr beim 
Gnadenaltar i n der Basilika! 

Die Pfarre freut sich auf zahlreiche Beteiligung, herzlich willkommen zur Messe sind auch Pilger, 
die mit dem Auto kommen! 

In Göstling entfällt an diesem Tag die Abendmesse! 
Weitere Auskünfte erteilt Scheuchl Notburga, Tel. 0676/37 97 667 

 
*************************************** 

 
„… nicht sichtbar, aber hörbar …“ 
Selten sichtbar, aber immer hörbar – und meist erst bemerkt, wenn er oder sie fehlt: der 
Organist oder die Organistin. Organist zu sein bedeutet weit mehr als Orgel zu spielen. 
Neben der Begleitung 
des Gemeindegesangs 
erstellen Organisten 
Liedpläne, leiten Chöre 
und tragen 
Verantwortung für die 
kirchenmusikalische 
Gestaltung ihrer 
Pfarre. Dabei ist 
Flexibilität gefragt: 
eine Tonart spontan 
anpassen, eine 
Improvisation 
verlängern, das Tempo 
der Gemeinde tragen – 
oder auch einmal 
herausfordern. 
Doch die Orgel spielt 
sich nicht von selbst, 
es ist ein Dienst, der Hingabe verlangt. Gerade weil Organisten meist verborgen wirken, 
bleiben sie leicht unbeachtet. Umso wohltuender ist es, wenn die Gemeinde kräftig 
mitsingt!       Ein großes DANKE an die Organisten! 
Die Pfarre gratuliert Franz Buder zum 25jährigen Organistenjubiläum mit der 
Überreichung der Cäcilienmedaille! 



 

Christkönigssonntag in Lassing 
 
Wir haben das Glück in einer Pfarre zu sein, in der es noch Kinder gibt, die den Ministrantendienst mit 
Freude und sehr gewissenhaft ausführen. 
Ministrant zu sein, bedeutet 
Verantwortung zu 
übernehmen und im 
Kirchenleben aktiv 
mitzuwirken. Die Aufgaben 
unserer Ministranten sind 
sehr vielfältig und wichtig. 
Ein großer Dank natürlich 
auch an die Eltern und 
Großeltern, 
die Ihre Kinder motivieren 
und unterstützen und dafür 
sorgen, dass sie pünktlich 
zur Kirche und zu den 
Ministunden kommen. 
Danke für den guten 
ZUSAMMENHALT. 
 

In der Pfarre Lassing 
beendeten drei 
Ministranten ihren Dienst: 
Martha Größbacher, Armin 
Haider, Tamara Jagersberger. 
 
Drei neue Kinder werden in den Ministrantendienst eingeführt: Elias Ennsmann, Sophie Huber, Lisa 
Jagersberger  
Am 15. 3. gestalteten die Firmlinge und Minis am Sonntag um 7.30 Uhr die Kreuzwegandacht  
vor der Hl. Messe. 
 

Wir wünschen allen Ministranten bei der Erfüllung ihrer Aufgabe viel Freude. 
 

Allen die ausscheiden alles Gute und Gottes reichen Segen für ihren zukünftigen Lebensweg! 
 
 
 

 
Verabschiedung der Minis 
in Göstling 
Beim Christkönigsfest am 23.11.2026 
wurden Kathi Haidler, Magdalena 
Zettel und Livia Huber (nicht auf dem 
Bild) verabschiedet! Danke für eure 
Dienste als Ministranten!  
 

Im Bild: Pater Yohanu, Jonas Jagersberger, Stefan Jagersberger, Armin 
Haider, Josef Größbacher, Lisa Jagersberger, Leon Jagersberger, Tobias 
Jagersberger, Lena Paumann, Tamara Jagersberger, Martha Größbacher 
 



 

 
Sternsinger Aktion 2026 

Durch ihre Hilfe konnten in der  
Pfarre Göstling € 6155,- 
Pfarre Lassing   € 1.556,- 
an die Dreikönigsaktion überwiesen werden! 

Ein großes DANKE allen Beteiligten, 
Organisatoren und allen Spendern!  

 
 
Suppensonntag 15.03,2026 

Unser fleißiges Team!  
Danke auch allen Suppenköchen! 

 
 
 

 
 
 

 
 
Täuflinge 
vom letzten 
Jahr  
mit 
unserem 
großartigen 
Kinderchor! 

 
Rückschau 



 

 
Taufen – Hochzeiten – Sterbefälle 

 von Dezember 2025 bis März 2026  
Das Sakrament der Taufe haben empfangen:    
 
Göstling 

ALBER Theresa, am 27.12.2025 
GUSEL Ida Rosa, am 17.01.2026 
RETTENSTEINER Tamara, am 21.02.2026 
 
Lassing  
KUPFER Linea Letizia, am 14.02.2026 

 
Gott beschütze Euch und Euer Herz, 
was immer ihr auch tut,  
wohin immer ihr auch gehen möget. 
 
 

 

 
 

Keine Trauungen in den Pfarren  
Göstling und Lassing 

 
 
 
 
 

12. April um 8:00 Uhr, Vorstellung der Erstkommunion- Kinder in Lassing 

03. Mai um 14 Uhr Maiandacht des Trachten- und Goldhaubenvereins im Steinbachtal 
10. Mai um 14 Uhr Wetterkreuzbeten beim Reitbauernkreuz 
14. Mai um 9:00 Uhr Erstkommunion in Göstling 
24. Mai um 14 Uhr Wetterkreuzbeten beim Schrotleitenkreuz 
 

Pfingstsonntag: 24. Mai Festmesse um 9.30 Uhr  
 

5. Juli um 14 Uhr Maria-Heimsuchung Hl. Messe bei der Hinterecker Kapelle in Hochreit 
 

Almmessen:  Dürrnstein:       26. Juli um 11.30 Uhr bei der Halterhütte 
Siebenhütten:      15. August um 11.30 Uhr beim Gipfelkreuz 
Hochkar:         23. August um 11.30 Uhr bei der Halterhütte 

 

Kräutersegnung bei Fam. Fössl am 23. August um 14.30 Uhr 

 
 
 

In Dankbarkeit gedenken wir unserer Verstorbenen 
 

Göstling  
BAUMGARTNER Norbert Franz,   am 4.12.2025 
DIPPELREITHER Hubert,   am 16.12.2025 
EIBENBERGER Adolf,   am 30.12.2025 
KEMETMÜLLER Alexander,   am 4.01.2026 
SCHNABL Rosa,   am 14.01.2026 
ROSENEDER Anton,  am 21.01.2026 
KAINZ Franz,    am 23.01.2026 
AIGNER Renate,  am 30.01.2026 
LACKMAIER Gabriele,   am 03.02.2026 
LINDNER Christian Bruno,   am 07.02.2026 
HEIGL Leopold,   am 8.02.2026 
KRAFT Maria Benedikta,   am 14.02.2026 
TIPPELREITHER Berta,  am2.03.2026 
 

Lassing     Keine Sterbefälle 

 
RÜCKSCHAU 

Vorankündigung 

IMPRESSUM: Herausgeber: Pfarramt 3345 Göstling/Ybbs, Redaktionsteam der Pfarre 
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrmoderator Pater Yohanu Katru  0676/826633103 
Homepage: www.pfarre-goestling.at    Email: pfarramt.goestling@kraftcom.at 
 

Liebe Leser unseres Pfarrbriefes! 
Vielen Dank allen, die uns immer wieder durch Spenden unterstützen. 
Wenn Sie uns auch heuer mit beigelegtem Zahlschein eine Spende überweisen 
wollen, wären wir sehr dankbar! 
 

mailto:pfarramt.goestling@kraftcom.at


 

 

 
LITURGIE IN DER KARWOCHE 2026 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

BEICHTGELEGENHEIT in der Karwoche 
  KARFREITAG:  von 9 - 10 Uhr mit P. Yohanu im Beichtstuhl in der Pfarrkirche  
    Göstling oder nach pers. Vereinbarung (0677/62 19 26 20) 
 
BETSTUNDEN in Göstling 
 GRÜNDONNERSTAG:  19:30 bis 20:30 Uhr 
            KARFREITAG.:   14:00 bis 15:00 Uhr  
 
Das persönliche Gebet am Hl. Grab ist am Karsamstag ganztägig möglich! 
 
Am Karfreitag ist in Göstling keine Kanzleistunde! 
 

 
Gottesdienste 

Göstling/Ybbs 
 

Palmsonntag, 29.03.2026: 
Treffpunkt 9:30 Uhr beim Pfarrer-Schauer-
Platz zur Palmweihe, anschl. Hl Messe in 
der Kirche 

Gründonnerstag, 02.04.2026: 
 20:30 Uhr Feier d. letzten Abendmahles 
Karfreitag, 03.04.2026: 
 7:00 Uhr Kreuzwegandacht (bei     
              Schönwetter am Kalvarienberg) 
 15:00 Uhr Karfreitagsfeier 
Karsamstag, 04.04.2026: 
 19:30 Feier der Osternacht mit  

Speisenweihe 
Ostersonntag, 05.04.2026: 
 09:30 Uhr Festgottesdienst mit 
 Speisenweihe 
Ostermontag, 06.04.2026: 
 09:30 Uhr Hl. Messe 

Mendling zu Lassing 
 
 
Palmsonntag, 29.03.2026: 

Treffpunkt 8:00 Uhr beim Pfarrhof zur 
Palmweihe anschl. Hl. Messe in der Kirche 

Gründonnerstag, 02.04.2026: 
 19:00 Uhr Feier d. letzten Abendmahles 
Karfreitag, 03.04.2026: 
 15:00 Uhr Karfreitagsfeier  
Karsamstag, 04.04.2026: 
 19:30 Uhr Feier der Osternacht mit 
 Speisenweihe 
Ostersonntag, 05.04.2026: 
 8:00 Uhr Festgottesdienst mit 
 Speisenweihe 
Ostermontag, 06.04.2026: 
 8:00 Uhr Hl. Messe 


